
Antwort
der Bundesregierung

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten Ulla Jelpke, Dr. André Hahn,
Gökay Akbulut, weiterer Abgeordneter und der Fraktion DIE LINKE.
– Drucksache 19/22444 –

Islamfeindlichkeit und antimuslimische Straftaten im zweiten Quartal 2020

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r

Studien über gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit wie die im Zweijahres-
rhythmus durchgeführte Mitte-Studie der Friedrich-Ebert-Stiftung verweisen 
auf negative Einstellungen eines beträchtlichen Teils der Bevölkerung gegen-
über Musliminnen und Muslimen (www.fes-gegen-rechtsextremismus.de/pdf_
14/141120presse-handout.pdf). Dies machen sich nach Einschätzung der 
Bundeszentrale für politische Bildung rechtspopulistische und rechtsextreme 
Bewegungen und Parteien zunutze, um mit muslimfeindlichen Kampagnen in 
die gesellschaftliche Mitte vorzudringen. Die antimuslimische Agitation ist 
dabei vielfach nichts anderes als ein neu verpackter Hass auf Migrantinnen 
und Migranten. Aus „den Ausländern“ sind „die Muslime“ geworden (www.b
pb.de/politik/extremismus/rechtsextremismus/180773/muslimfeindlichkeit-al
s-rechtsextremes-einfallstor; www.bpb.de/politik/extremismus/rechtsextremis
mus/180743/muslimfeindlichkeit). Im Herbst 2014 entstand so in Dresden die 
Pegida-Bewegung, die sich von ihrem Namen her explizit gegen die „Islami-
sierung des Abendlandes“ richtet. Die in Teilen der Bevölkerung verankerte 
Muslimfeindlichkeit äußert sich auch in einer Vielzahl von Übergriffen, Dro-
hungen und Beleidigungen gegen Muslime sowie Anschlägen auf Moscheen, 
die von Schändungen mit Schlachtabfällen oder Fäkalien bis hin zu Brand-
anschlägen reichen (Bundestagsdrucksache 18/1627). Seit Januar 2017 gilt die 
Erweiterung des Themenfeldkatalogs der Politisch motivierten Kriminalität 
(PMK) beim Oberthema „Hasskriminalität“ um das Unterthema „Islamfeind-
lichkeit“ (Bundestagsdrucksache 18/10322).

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die in der Antwort genannten Fallzahlen aus dem laufenden Jahr haben vor-
läufigen Charakter und sind durch Nach-/Änderungsmeldungen Veränderungen 
unterworfen.
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Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums des Innern, für Bau und Heimat 
vom 28. September 2020 übermittelt.
Die Drucksache enthält zusätzlich – in kleinerer Schrifttype – den Fragetext.



 1. Welche islam- bzw. muslimfeindlichen und wie viele islam- bzw. mus-
limfeindliche Aufmärsche einschließlich Proteste gegen eine angeblich 
drohende Islamisierung Europas oder den Bau von Moscheen in 
Deutschland fanden nach Kenntnis der Bundesregierung im zweiten 
Quartal 2020 statt (bitte Datum, Ort, Teilnehmerzahl, Anlass bzw. Thema 
und Veranstalter angeben)?

Der Bundesregierung sind im zweiten Quartal 2020 die nachfolgenden Kund-
gebungen gegen eine vermeintliche „Islamisierung Deutschlands“ bekannt ge-
worden, bei denen eine (rechts-) extremistische Einflussnahme bzw. Steuerung 
in unterschiedlicher Ausprägung erkennbar war.

Nr. BL1 Datum Ort Organisation Anzahl 
TN2

1 HE 16.05.2020 Haiger „Der III. Weg“ 18
2 SN 18.05.2020 Dresden PEGIDA FÖRDERVEREIN e.V. n. b.
3 NW 23.05.2020 Leverkusen „Aufbruch Leverkusen“ 60
4 SN 01.06.2020 Dresden PEGIDA FÖRDERVEREIN e.V. n. b.
5 SN 15.06.2020. Dresden PEGIDA FÖRDERVEREIN e.V. n. b.
6 SN 29.06.2020 Dresden PEGIDA FÖRDERVEREIN e.V. n. b.

1 Bundesland
2 Teilnehmer

 2. Wie viele mutmaßlich antimuslimisch oder islamfeindlich motivierte 
Straftaten wurden im zweiten Quartal 2020 nach Kenntnis der Bundes-
regierung bundesweit verübt (bitte nach Anzahl, Art und Motivation der 
Straftat und Bundesländern aufschlüsseln und den Tatort Moschee ein-
zeln ausweisen)?

Eine Auswertung zu der Motivation „antimuslimisch“ ist nicht möglich, da die-
ser Begriff keinen recherchierbaren Katalogwert im Rahmen des Kriminalpoli-
zeilichen Meldedienstes in Fällen Politisch motivierter Kriminalität (KPMD-
PMK) darstellt.
Dem Bundeskriminalamt (BKA) wurden im zweiten Quartal 2020 (Stand: 
17. September 2020) insgesamt 188 Delikte mit dem Unterthema „Islamfeind-
lich“ gemeldet. Eine Übersicht der Delikte findet sich nachfolgend. 15 Straf-
taten wurden aus einer islamfeindlichen Motivation heraus gegen das Angriffs-
ziel „Religionsstätte/Moschee“ begangen.
Es handelt sich um die laufenden Nummern 27, 28, 37, 40, 43, 44, 80, 108, 
120, 133, 153, 157, 167, 172 und 173.
Bei den Werten für „Tatmittel“ und „Angriffsziel“ in der Zentraldatei LAPOS 
(Lage – Abbildung politisch motivierte Straftaten) handelte es sich bis zum 
31. Dezember 2018 nicht um bundesweite Katalogwerte des KPMD-PMK, son-
dern um BKA-Katalogwerte, die bei der LAPOS-Erfassung aufgrund des 
Sachverhaltes eingegeben werden. Die Werte für „Tatmittel“ und „Angriffsziel“ 
unterlagen daher nicht dem Fallzahlenabgleich zwischen Bund und Ländern. 
Somit handelte es sich nicht um bundesweit abgestimmte Fallzahlen, so dass 
Abweichungen zu ländereigenen Zahlen möglich sind.
Seit dem 1. Januar 2019 erfolgt eine bundesweit abgestimmte Erfassung von 
„Angriffszielen“ und „Tatmitteln“. Daher handelt es sich nun bei dem Angriffs-
ziel „Religionsstätte/Moschee“ in der Zentraldatei LAPOS um einen bundes-
weiten Katalogwert des KPMD-PMK. Das Angriffsziel „Religionsstätte/
Moschee“ gilt nur für Moscheen selbst. Die Stätten der Religionsausübung, 
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Moscheevereine oder sonstige islamische Einrichtungen sind davon nicht um-
fasst.
Delikte mit dem Unterthema „Islamfeindlich“ im zweiten Quartal 2020,
Stand: 17. September 2020, 188 Fälle:

Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

1 BY 01.04.2020 Nürnberg Religiöse Ideologie Volksverhetzung
§ 130 StGB3 1

2 HE 02.04.2020 Felsberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 2

3 BE 03.04.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

4 MV 04.04.2020 Rostock Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

5 NI 05.04.2020 Hannover Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 2

6 SH 05.04.2020 Itzehoe Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

7 BE 06.04.2020 Berlin Rechts
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
0

8 NW 06.04.2020 Bergneustadt Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

9 BY 07.04.2020 Winkelhaid Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

10 NW 07.04.2020 Dortmund Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

11 NW 09.04.2020 Bedburg-Hau Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

12 BE 10.04.2020 Berlin Rechts Verleumdung
§ 187 StGB 0

13 BE 11.04.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

14 HE 11.04.2020 Baunatal Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

15 NW 11.04.2020 Alsdorf Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

16 NW 12.04.2020 Ascheberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

17 BB 13.04.2020 Oberkrämer Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

18 NW 13.04.2020 Ascheberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

19 BY 14.04.2020 Regen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

20 BY 14.04.2020 Thyrnau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

21 NW 14.04.2020 Essen Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

22 BE 15.04.2020 Berlin Nicht zuzuordnen Beleidigung
§ 185 StGB 0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

23 BY 15.04.2020 Eging a.See Rechts

Verunglimpfung des 
Staates und

seiner Symbole
§ 90a StGB

0

24 MV 15.04.2020 Löcknitz Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

25 NW 15.04.2020 Baesweiler Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

26 NW 15.04.2020 Mettmann Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

27 BY 16.04.2020 Erlangen Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

28 NI 16.04.2020 Lüneburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

29 NW 16.04.2020 Hürth Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

30 BE 17.04.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

31 BW 17.04.2020 Mannheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

32 NI 17.04.2020 Hameln Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

33 NI 17.04.2020 Hameln Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

34 BE 19.04.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

35 BW 19.04.2020 Freiburg Nicht zuzuordnen Bedrohung
§ 241 StGB 0

36 HH 19.04.2020 Hamburg Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

37 NI 19.04.2020 Hannover Rechts
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
0

38 NI 19.04.2020 Bad
Zwischenahn Rechts Beleidigung

§ 185 StGB 1

39 BW 20.04.2020 Karlsruhe Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

40 SN 20.04.2020 Leipzig Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

41 ST 21.04.2020 Halle Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

0

42 BY 21.04.2020 Hof Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

43 NW 21.04.2020 Essen Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

44 SN 21.04.2020 Leipzig Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

45 NW 22.04.2020 Recklinghausen Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

46 BE 23.04.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger
Organisationen

§ 86a StGB

1

47 HH 23.04.2020 Hamburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

48 NW 23.04.2020 Essen Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger
Organisationen

§ 86a StGB

0

49 BE 24.04.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

50 BE 24.04.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

51 BE 24.04.2020 Berlin Rechts
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
0

52 NW 24.04.2020 Aachen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

53 BW 25.04.2020 Dogern Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

54 BY 25.04.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

55 NW 25.04.2020 Bönen Rechts Bedrohung § 241 StGB 1

56 SN 25.04.2020 Leipzig Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

57 ST 26.04.2020 Halle Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0

58 NW 26.04.2020 Lengerich Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

59 BE 27.04.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

60 BE 27.04.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

61 HH 27.04.2020 Hamburg Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

62 NW 27.04.2020 Gelsenkirchen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

63 BW 28.04.2020 Spechbach Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

64 BY 28.04.2020 Nürnberg Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0

65 SN 28.04.2020 Dresden Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

66 BE 30.04.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

67 NI 30.04.2020 Emden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

68 NI 30.04.2020 Liebenau Nicht zuzuordnen Beleidigung
§ 185 StGB 0

69 NW 30.04.2020 Hürth Rechts

Störung des öffent-
lichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

70 NW 01.05.2020 Pulheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

71 BY 03.05.2020 München Nicht zuzuordnen Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

72 BE 04.05.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

73 HE 04.05.2020 Frankfurt Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

74 BE 05.05.2020 Berlin Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 0

75 BE 06.05.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

76 BW 06.05.2020 Stuttgart Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

77 NW 06.05.2020 Düsseldorf Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

78 BY 07.05.2020 Memmingen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

79 NW 07.05.2020 Wuppertal Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

80 NW 09.05.2020 Köln Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

81 HH 11.05.2020 Hamburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

82 BE 12.05.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

83 BY 12.05.2020 Fürth Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

84 BW 14.05.2020 Esslingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

85 NW 15.05.2020 Wuppertal Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

86 RP 15.05.2020 Landau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

87 RP 15.05.2020 Impflingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

88 RP 15.05.2020 Ludwigshafen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

89 BE 16.05.2020 Berlin Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0

90 BW 16.05.2020 Vaihingen Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

2

91 BW 17.05.2020 Mannheim Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 2

92 ST 18.05.2020 Halle Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

93 NW 18.05.2020 Essen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

94 SN 18.05.2020 Chemnitz Rechts Beleidigung § 185 
StGB 1

95 BW 19.05.2020 Heidelberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

96 BW 19.05.2020 Rastatt Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

97 NW 19.05.2020 Marl Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

98 ST 20.05.2020 Bernburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

99 NW 20.05.2020 Wuppertal Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger
Organisationen

§ 86a StGB

1

100 BW 22.05.2020 Vaihingen Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0

101 NW 22.05.2020 Wuppertal Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 3

102 ST 23.05.2020 Halle Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

103 BY 23.05.2020 Erding Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

0

104 BE 24.05.2020 Berlin Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0

105 BE 25.05.2020 Berlin Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

106 BE 25.05.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

107 BE 25.05.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

108 BY 25.05.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

109 BE 26.05.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

110 MV 26.05.2020 Rostock Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

111 BB 27.05.2020 Hennigsdorf Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

112 BY 27.05.2020 Hausen Rechts

Störung des öffent-
lichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

113 NW 27.05.2020 Wuppertal Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

114 BW 28.05.2020 Leonberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

115 BE 29.05.2020 Berlin Rechts Nötigung
§ 240 StGB 1

116 BE 29.05.2020 Berlin Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

117 HE 29.05.2020 Hofheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

118 BE 30.05.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

119 SH 30.05.2020 Flensburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

120 ST 31.05.2020 Magdeburg Rechts
Störung der Religions-

ausübung
§ 167 StGB

0

121 NI 31.05.2020 Emden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

122 BY 01.06.2020 Neuburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

123 SH 01.06.2020 Kiel Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

124 SL 01.06.2020 Merzig Rechts
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
0

125 BW 02.06.2020 Dogern Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

126 RP 02.06.2020 Kaiserslautern Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

127 NI 03.06.2020 Göttingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

128 BE 04.06.2020 Berlin Nicht zuzuordnen Bedrohung
§ 241 StGB 0

129 BY 04.06.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

130 HE 04.06.2020 Frankfurt Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 0

131 BE 05.06.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

132 BE 05.06.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

133 BW 05.06.2020 Stuttgart Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

134 BY 05.06.2020 München Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

135 BY 05.06.2020 München Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

136 NW 05.06.2020 Düsseldorf Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

137 NW 05.06.2020 Köln Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

138 BY 06.06.2020 München Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

139 BY 06.06.2020 München Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

140 NI 06.06.2020 Osnabrück Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

141 BE 07.06.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

142 NW 07.06.2020 Aachen Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

143 BE 08.06.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 2

144 HE 08.06.2020 Hanau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

145 BY 09.06.2020 Kempten Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

146 NW 09.06.2020 Hilchenbach Ausländische
Ideologie

Beleidigung
§ 185 StGB 0

147 SN 09.06.2020 Dresden Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 0

148 NI 10.06.2020 Bad Lauterberg Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

149 BE 11.06.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

150 HH 11.06.2020 Hamburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

151 BE 12.06.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

152 BW 12.06.2020 Sersheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

153 NW 12.06.2020 Menden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

154 BE 13.06.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

155 BE 14.06.2020 Berlin Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

156 BY 14.06.2020 Nürnberg Rechts
Gefährliche

Körperverletzung 
§ 224 StGB

1

157 ST 16.06.2020 Merseburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

158 BB 16.06.2020 Potsdam Religiöse Ideologie Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

159 BE 16.06.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

160 BY 16.06.2020 Augsburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

161 BY 16.06.2020 Augsburg Nicht zuzuordnen Körperverletzung
§ 223 StGB 1

162 BY 16.06.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

163 MV 16.06.2020 Schwerin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 0

164 NW 16.06.2020 Köln Rechts Üble Nachrede
§ 186 StGB 0
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Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

165 BE 18.06.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

166 BW 18.06.2020 Titisee-Neustadt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

167 HE 18.06.2020 Frankfurt Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0

168 NW 18.06.2020 Dortmund Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

169 BB 19.06.2020 Schwedt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

170 BE 19.06.2020 Berlin Religiöse Ideologie
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

0

171 NW 19.06.2020 Lage Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

172 NW 19.06.2020 Herford Rechts
Störung der Religions-

ausübung
§ 167 StGB

1

173 BY 20.06.2020 Bad Tölz Nicht zuzuordnen Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

174 BY 20.06.2020 Bad Tölz Nicht zuzuordnen Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

175 HE 20.06.2020 Fulda Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

176 BB 22.06.2020 Potsdam Religiöse Ideologie Beleidigung
§ 185 StGB 1

177 BB 22.06.2020 Potsdam Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

178 NI 22.06.2020 Hildesheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

179 TH 24.06.2020 Meuselwitz Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

180 BE 26.06.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

181 NW 26.06.2020 Oberhausen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 0

182 BE 28.06.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

183 BE 28.06.2020 Berlin Rechts

Öffentliche
Aufforderung zu

Straftaten
§ 111 StGB

0

184 MV 28.06.2020 Weitenhagen Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

0
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185 SN 28.06.2020 Dresden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

186 BE 29.06.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

187 BW 29.06.2020 Kehl Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

188 BW 30.06.2020 Heidelberg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 0

3 Strafgesetzbuch

 3. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung im zwei-
ten Quartal 2020 bei Überfällen mit mutmaßlich antimuslimischer oder 
islamfeindlicher Motivation oder mit vermuteter antimuslimischer oder 
islamfeindlicher Motivation

a) leicht verletzt,

b) schwer verletzt bzw.

c) getötet

(bitte nach Bundesländern und Motivation der Straftat aufschlüsseln)?

Im zweiten Quartal 2020 wurden insgesamt neun Personen bei Delikten mit 
dem Unterthema „Islamfeindlich“ als leicht verletzt gemeldet. Bei acht Perso-
nen wurde die Tat dem Phänomenbereich PMK-rechts-, bei einer Person dem 
Phänomenbereich PMK-religiöse Ideologie- zugeordnet. Im Rahmen des 
KPMD-PMK wurden für das zweite Quartal 2020 keine getöteten oder schwer 
verletzten Personen bei den Delikten mit dem Themenfeld „Islamfeindlich“ ge-
meldet.

 4. Welcher materielle Schaden entstand nach Kenntnis der Bundesregierung 
bei mutmaßlich antimuslimischen und islamfeindlichen Straftaten im 
zweiten Quartal 2020 (bitte nach Schadenshöhe, Art der Motivation und 
Bundesländern aufschlüsseln)?

Zu den materiellen Schäden durch mutmaßlich antimuslimische und islam-
feindliche Straftaten liegen der Bundesregierung keine statistischen Angaben 
vor. Für die meldenden Länder besteht keine Verpflichtung, die materiellen 
Schäden anzugeben. Die Schadenshöhe wird im Rahmen des KPMD-PMK 
nicht erfasst.

 5. Wie viele Tatverdächtige wurden nach Kenntnis der Bundesregierung 
wegen mutmaßlich antimuslimischer und islamfeindlicher Straftaten im 
zweiten Quartal 2020 festgenommen (bitte nach Bundesländern, Art und 
Motivation der Straftaten aufschlüsseln)?

Im zweiten Quartal 2020 wurde kein Tatverdächtiger wegen politisch motivier-
ter Straftaten mit dem Unterthema „Islamfeindlich“ festgenommen.
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 6. Wie viele Ermittlungsverfahren wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung wegen mutmaßlich antimuslimischer und islamfeindlicher Straf-
taten im zweiten Quartal 2020 eingeleitet (bitte nach Bundesländern, Art 
und Motiv der Straftaten aufschlüsseln)?

 7. In wie vielen Fällen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung die Er-
mittlungen wegen mutmaßlich antimuslimischer und islamfeindlicher 
Straftaten im zweiten Quartal 2020 eingestellt (bitte nach Bundesländern, 
Art und Motiv der Straftaten aufschlüsseln)?

 8. Wie viele Personen wurden nach Kenntnis der Bundesregierung wegen 
antimuslimischer und islamfeindlicher Straftaten im zweiten Quartal 
2020 zu welchen Strafen verurteilt (bitte nach Bundesländern, Art und 
Motiv der Straftaten aufschlüsseln)?

Die Fragen 6 bis 8 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.
Der Generalbundesanwalt beim Bundesgerichtshof hat im zweiten Quartal 
2020 kein Ermittlungsverfahren wegen mutmaßlicher islamfeindlicher und 
antimuslimischer Straftaten eingeleitet oder eingestellt. Im Übrigen liegen der 
Bundesregierung auch zu Verurteilungen wegen derartiger Straftaten im zwei-
ten Quartal 2020 keine Erkenntnisse vor.

 9. Welche gezielten bundesweiten Operationen der Polizei hat es nach 
Kenntnis der Bundesregierung wegen überregionaler antimuslimischer 
und islamfeindlicher Straftaten mit welchem Ergebnis gegeben?

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse zu gezielten bundesweiten 
Operationen der Polizei vor.

10. Welche Nachmeldungen zu den Antworten zu den Fragen 2, 3 und 4 auf 
Bundestagsdrucksache 19/20631 gibt es?

Im Rahmen von Nachmeldungen werden im KPMD-PMK nicht nur Einzel-
sachverhalte, sondern auch Änderungen bereits gemeldeter Sachverhalte einge-
pflegt.
Eine gesonderte Auflistung sämtlicher Nachträge ist somit nicht zielführend. 
Aus diesem Grund werden sämtliche für das erste Quartal 2020 gemeldeten 
Delikte des Themenfeldes „Islamfeindlich“ in der folgenden Tabelle dargestellt
Im ersten Quartal 2020 wurden insgesamt zwölf Personen bei Delikten mit dem 
Unterthema „Islamfeindlich“ als leicht verletzt gemeldet. Elf Straftaten wurden 
dem Phänomenbereich PMK-rechts- zugeordnet, eine Straftat dem Phänomen-
bereich PMK-nicht zuzuordnen-. Im Rahmen des KPMD-PMK wurden für das 
erste Quartal 2020 keine getöteten oder schwer verletzten Personen bei den De-
likten, die dem Themenfeld „Islamfeindlich“ zuzuordnen sind, gemeldet.
Die 24 in der folgenden Tabelle unter den Nummern 2, 7, 18, 25, 31, 107, 108, 
113, 116, 129, 130, 156, 163, 165, 184, 185, 188, 189, 221, 222, 225, 228,
241 und 254 geführten Fälle richten sich gegen das LAPOS-Angriffsziel 
„Moschee“.

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 13 – Drucksache 19/22886



Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

1 BW 01.01.2020 Heidelberg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

2 BY 01.01.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

3 BE 02.01.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

4 BW 02.01.2020 Ebersbach Nicht zuzuordnen Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

5 HH 02.01.2020 Hamburg Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

6 HH 02.01.2020 Hamburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

7 NI 03.01.2020 Hannover Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

8 BW 06.01.2020 Villingen-
Schwenningen Rechts Beleidigung

§ 185 StGB 1

9 BY 07.01.2020 München Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

10 SN 07.01.2020 Dresden Links Hausfriedensbruch 
§ 123 StGB 1

11 BE 08.01.2020 Berlin Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

12 NI 08.01.2020 Northeim Rechts Störung der Toten-
ruhe § 168 StGB 1

13 NW 08.01.2020 Marl Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

14 BE 09.01.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

15 BY 09.01.2020 Bobingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

16 BW 10.01.2020 Bad
Schussenried Nicht zuzuordnen Volksverhetzung

§ 130 StGB 1

17 BW 10.01.2020 Ebersbach Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

18 NW 11.01.2020 Finnentrop Nicht zuzuordnen
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
1

19 BW 12.01.2020 Rheinstetten Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

20 BE 13.01.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

21 HH 13.01.2020 Hamburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

22 NI 13.01.2020 Hannover Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

23 BY 14.01.2020 Aschaffenburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

24 BY 14.01.2020 Nürnberg Religiöse Ideologie

Vorbereitung einer 
schweren

staatsgefährdenden
Gewalttat

§ 89a StGB

1
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25 NW 15.01.2020 Bochum Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

26 NW 15.01.2020 Marl Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

27 BY 16.01.2020 Neusäß Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

28 HE 16.01.2020 Raunheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

29 BB 17.01.2020 Frankfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

30 BW 17.01.2020 Backnang Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

31 NI 18.01.2020 Lingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

32 BE 19.01.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

33 NW 20.01.2020 Köln Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

34 BY 21.01.2020 Kirchdorf Nicht zuzuordnen

Störung des öffent-
lichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

35 BY 21.01.2020 Kaufbeuren Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

36 NI 21.01.2020 Barum Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

37 BE 22.01.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

38 BW 22.01.2020 Sersheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

39 HH 22.01.2020 Hamburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

40 NW 22.01.2020 Hagen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

41 NW 22.01.2020 Hagen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

42 BY 23.01.2020 München Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

43 NW 23.01.2020 Siegen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

44 RP 23.01.2020 Worms Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

45 TH 23.01.2020 Straußfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

46 ST 24.01.2020 Quedlinburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1
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47 BE 24.01.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

48 BY 24.01.2020 Hohen-
schäftlarn Rechts Volksverhetzung

§ 130 StGB 1

49 BY 24.01.2020 Plattling Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

50 BY 24.01.2020 Plattling Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

51 NW 24.01.2020 Soest Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

52 BW 25.01.2020 Weinsberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

53 NI 25.01.2020 Braunschweig Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

54 BB 26.01.2020 Oranienburg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

55 BW 26.01.2020 Stuttgart Nicht zuzuordnen

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

56 HH 26.01.2020 Hamburg Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

57 NI 26.01.2020 Hannover Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

58 NW 26.01.2020 Köln Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

59 BE 27.01.2020 Berlin Rechts
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

60 BE 27.01.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

61 BE 27.01.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

62 HH 27.01.2020 Hamburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

63 SN 27.01.2020 Dresden Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

64 BE 28.01.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

65 BY 28.01.2020 Oberkotzau Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

66 RP 28.01.2020 Worms Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1
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67 ST 29.01.2020 Havelberg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

68 BE 29.01.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

69 BE 29.01.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

70 RP 29.01.2020 Maxdorf Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

71 BE 30.01.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

72 BB 31.01.2020 Strausberg Nicht zuzuordnen Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

73 BB 31.01.2020 Hennigsdorf Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

74 BY 31.01.2020 Memmingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

75 HB 31.01.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

76 SN 31.01.2020 Dresden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

77 BE 01.02.2020 Berlin Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

78 BE 01.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

79 BY 01.02.2020 Garching Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

80 HH 01.02.2020 Hamburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

81 HH 02.02.2020 Hamburg Nicht zuzuordnen

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

82 NW 02.02.2020 Höxter Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

83 TH 02.02.2020 Sonneberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

84 BB 03.02.2020 Rüdersdorf Nicht zuzuordnen Beleidigung
§ 185 StGB 1

85 BE 03.02.2020 Berlin Nicht zuzuordnen Beleidigung
§ 185 StGB 1

86 NW 03.02.2020 Dortmund Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

87 NW 03.02.2020 Düsseldorf Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1
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88 ST 05.02.2020 Querfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

89 HB 05.02.2020 Bremen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

90 HB 05.02.2020 Bremen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

91 HE 06.02.2020 Alsfeld Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

92 BB 08.02.2020 Fürstenwalde Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

93 BE 08.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

94 BY 08.02.2020 Ellingen Rechts Hausfriedensbruch 
§ 123 StGB 1

95 HE 08.02.2020 Frankfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

96 HE 08.02.2020 Frankfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

97 NW 08.02.2020 Wuppertal Ausländische
Ideologie

Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

98 BY 10.02.2020 Elsenfeld Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

99 BY 10.02.2020 Schweinfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

100 BY 10.02.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

101 HB 10.02.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

102 NW 10.02.2020 Marl Nicht zuzuordnen
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
1

103 BE 11.02.2020 Berlin Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

104 BE 12.02.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

105 BE 12.02.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

106 BW 12.02.2020 Fichtenau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

107 NW 12.02.2020 Bielefeld Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1
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108 NW 12.02.2020 Unna Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

109 BE 13.02.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

110 BE 13.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

111 BE 13.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

112 BE 13.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

113 BW 13.02.2020 Pforzheim Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

114 HE 13.02.2020 Hadamar Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

115 NI 13.02.2020 Goslar Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

116 NW 13.02.2020 Aachen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

117 TH 13.02.2020 Altenburg Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

118 HE 14.02.2020 Frankfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

119 NW 14.02.2020 Soest Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

120 RP 14.02.2020 Trier Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

121 SH 14.02.2020 Flensburg Nicht zuzuordnen
Gefährliche

Körperverletzung
§ 224 StGB

1

122 MV 15.02.2020 Rostock Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

123 BB 17.02.2020 Templin Rechts

Öffentliche
Aufforderung
zu Straftaten
§ 111 StGB

1
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124 BE 17.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

125 NI 17.02.2020 Hannover Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

126 SH 17.02.2020 Barmstedt Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

127 BE 18.02.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

128 RP 18.02.2020 Neustadt Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

129 BW 19.02.2020 Emmendingen Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger
Organisationen

§ 86a StGB

1

130 HB 19.02.2020 Bremen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

131 HH 19.02.2020 Hamburg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

132 BE 20.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

133 BE 20.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

134 BE 20.02.2020 Berlin Rechts
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
1

135 HE 20.02.2020 Frankfurt Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

136 RP 20.02.2020 Kirchheim-
bolanden Rechts Körperverletzung

§ 223 StGB 1

137 RP 20.02.2020 Zweibrücken Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

138 BE 21.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

139 BE 21.02.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

140 BE 21.02.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

141 BW 21.02.2020 Sindelfingen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

142 BY 21.02.2020 Nürnberg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

143 BY 21.02.2020 Mühldorf Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

144 BY 21.02.2020 München Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1
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145 NW 21.02.2020 Essen Rechts

Belohnung und
Billigung

von Straftaten
§ 140 StGB

1

146 RP 21.02.2020 Kaiserslautern Rechts

Üble Nachrede und
Verleumdung

gegen Personen des
politischen Lebens

§ 188 StGB

1

147 TH 21.02.2020 Mühlhausen Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

148 BE 22.02.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

149 BY 22.02.2020 Markt
Indersdorf Rechts

Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
1

150 HB 22.02.2020 Bremen Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

151 NW 22.02.2020 Duisburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

152 BE 23.02.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

153 BY 23.02.2020 Treuchtlingen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

154 HH 23.02.2020 Hamburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

155 NW 23.02.2020 Düsseldorf Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

156 NW 23.02.2020 Wenden Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

157 BW 24.02.2020 Heidelberg Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

158 BW 24.02.2020 Malsch Rechts Gewaltdarstellung
§ 131 StGB 1

159 BY 24.02.2020 Rothenburg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

160 BY 24.02.2020 Erding Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

161 HE 24.02.2020 Korbach Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

162 BB 25.02.2020 Neuruppin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

163 BE 25.02.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

164 BE 25.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 21 – Drucksache 19/22886



Nr. BL Tatzeit Tatort Phänomenbereich Zähldelikt Anzahl 
TV

165 BW 25.02.2020 Pforzheim Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

166 NW 25.02.2020 Essen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

167 NW 25.02.2020 Essen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

168 RP 25.02.2020 Wittlich Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

169 BE 26.02.2020 Berlin Religiöse Ideologie Bedrohung
§ 241 StGB 1

170 BW 26.02.2020 Stuttgart Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

171 BY 26.02.2020 München Rechts Nötigung
§ 240 StGB 1

172 HB 26.02.2020 Bremen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

173 NW 26.02.2020 Reckling-
hausen Rechts Volksverhetzung

§ 130 StGB 1

174 BE 27.02.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

175 BY 27.02.2020 Neu-Ulm Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

176 HH 27.02.2020 Hamburg Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

177 MV 27.02.2020 Wismar Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

178 TH 27.02.2020 Gera Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

179 BW 28.02.2020 Wiesloch Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

180 MV 28.02.2020 Tribsees Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

181 NW 28.02.2020 Köln Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

182 BE 29.02.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

183 BW 29.02.2020 Tettnang Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

184 BY 29.02.2020 Hof Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1
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185 HB 29.02.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

186 BE 01.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

187 BY 01.03.2020 München Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

188 MV 01.03.2020 Schwerin Nicht zuzuordnen
Gemeinschädliche 
Sachbeschädigung

§ 304 StGB
1

189 NI 01.03.2020 Göttingen Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

190 NW 01.03.2020 Wesel Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

191 BB 02.03.2020 Panketal Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

192 BE 02.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

193 BY 02.03.2020 Memmingerberg Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

194 BY 02.03.2020 München Rechts
Öffentliche Aufforde-

rung zu Straftaten
§ 111 StGB

1

195 NI 02.03.2020 Hannover Rechts Nötigung
§ 240 StGB 1

196 NW 02.03.2020 Köln Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

197 NW 02.03.2020 Hürth Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

198 SH 02.03.2020 Lübeck Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

199 ST 03.03.2020 Dessau-Roßlau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

200 BB 03.03.2020 Oranienburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

201 BY 03.03.2020 Pfaffenhofen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

202 NI 03.03.2020 Hannover Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

203 NW 03.03.2020 Essen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

204 NW 03.03.2020 Siegen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

205 NW 04.03.2020 Dortmund Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

206 NW 04.03.2020 Essen Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

207 NW 04.03.2020 Köln Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

208 RP 04.03.2020 Daun Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1
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209 BE 05.03.2020 Berlin Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

210 NI 05.03.2020 Braunschweig Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

211 NW 05.03.2020 Bielefeld Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

212 NW 05.03.2020 Bochum Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

213 ST 06.03.2020 Burg Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

214 BE 06.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

215 NI 06.03.2020 Hannover Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

216 NW 06.03.2020 Düsseldorf Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

217 NW 06.03.2020 Köln Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

218 BE 07.03.2020 Berlin Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

219 BE 07.03.2020 Berlin Rechts
Gefährliche Eingriffe
in den Straßenverkehr

§ 315b StGB
1

220 BY 07.03.2020 Obernbreit Religiöse Ideologie Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

221 HB 07.03.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

222 HE 07.03.2020 Frankfurt Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

223 SN 07.03.2020 Freiberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

224 BY 08.03.2020 Ichenhausen Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

225 BY 08.03.2020 Ichenhausen Ausländische
Ideologie

Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

226 BY 08.03.2020 Günzburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

227 NI 08.03.2020 Hildesheim Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

228 NI 08.03.2020 Hannover Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1
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229 SN 08.03.2020 Pirna Rechts
Öffentliche Aufforde-

rung zu Straftaten
§ 111 StGB

1

230 NI 09.03.2020 Cloppenburg Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

231 BW 10.03.2020 Fellbach Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

232 HH 10.03.2020 Hamburg Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

233 MV 10.03.2020 Greifswald Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

234 NW 10.03.2020 Iserlohn Rechts Verstoß gegen das
Waffengesetz (WaffG) 1

235 SN 11.03.2020 Grimma Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

236 BW 12.03.2020 Leutkirch Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

237 HB 12.03.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

238 TH 12.03.2020 Tabarz Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

239 BE 13.03.2020 Berlin Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

240 BY 13.03.2020 Passau Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

241 BY 14.03.2020 Hof Nicht zuzuordnen Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

242 NW 14.03.2020 Dortmund Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

243 SH 14.03.2020 Neustadt Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

244 BE 15.03.2020 Berlin Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

245 BE 15.03.2020 Berlin Rechts Verleumdung
§ 187 StGB 1

246 BE 15.03.2020 Berlin Rechts
Belohnung und Billi-
gung von Straftaten

§ 140 StGB
1

247 NW 15.03.2020 Hamm Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

248 BE 16.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

249 BE 16.03.2020 Berlin Rechts

Verwenden von
Kennzeichen

verfassungswidriger 
Organisationen

§ 86a StGB

1

250 BE 16.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

251 BY 16.03.2020 Ottobrunn Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1
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252 NW 16.03.2020 Bielefeld Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

253 BE 17.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

254 HB 17.03.2020 Bremen Rechts

Störung des
öffentlichen Friedens

durch Androhung
von Straftaten
§ 126 StGB

1

255 ST 18.03.2020 Halle Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

256 BW 18.03.2020 Offenburg Rechts

Verunglimpfung des 
Staates

und seiner Symbole
§ 90a StGB

1

257 BB 19.03.2020 Forst Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

258 BY 19.03.2020 Segnitz Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

259 ST 20.03.2020 Dessau-Roßlau Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

260 ST 20.03.2020 Dessau-Roßlau Rechts Sachbeschädigung 
§ 303 StGB 1

261 BE 20.03.2020 Berlin Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

262 HH 21.03.2020 Hamburg Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

263 BE 22.03.2020 Berlin Rechts Sachbeschädigung
§ 303 StGB 1

264 NI 23.03.2020 Nienstädt Rechts

Beschimpfung von
Bekenntnissen,

Religions-
gesellschaften und
Weltanschauungs-

vereinigungen
§ 166 StGB

1

265 NW 24.03.2020 Stolberg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1
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266 BY 25.03.2020 Eging a.See Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

267 NI 25.03.2020 Nienstädt Rechts Bedrohung
§ 241 StGB 1

268 BE 26.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

269 BY 26.03.2020 Gersthofen Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

270 BY 26.03.2020 Aschaffenburg Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

271 NW 29.03.2020 Brühl Rechts Sachbeschädigung
§ 303 StGB 1

272 BB 30.03.2020 Birkenwerder Rechts Sachbeschädigung
§ 303 StGB 1

273 SH 30.03.2020 Neumünster Rechts Volksverhetzung
§ 130 StGB 1

274 BE 31.03.2020 Berlin Rechts Beleidigung
§ 185 StGB 1

275 NW 31.03.2020 Gütersloh Rechts Körperverletzung
§ 223 StGB 1

Deutscher Bundestag – 19. Wahlperiode – 27 – Drucksache 19/22886



Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co. KG, Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de

ISSN 0722-8333


